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Die vom Dreiergestirn - Politik, KV und Kassen gezielt eingesetzten 
Unsicherheitsfaktoren, wie miese Bezahlung der Leistung, 
unterschwellige und direkte Drohszenarien, Budgetierung und Regress, 
EBM und undurchschaubares Abrechnungssysteme, Feindbildaufbau 
der Ärzte gegenüber der Öffentlichkeit durch lancierte Medienberichte in 
denen Einzelfälle zur kollektiven Verurteilung des ganzen Berufsstandes 
führen (der gierige Arzt ist schuld) hat System. Hier wird der Boden 
geschaffen auf dem Frust, Mutlosigkeit, Existenzangst, Verunsicherung, 
Neid und mangelnde Solidarität gedeihen. Nur auf einem solchen Feld 
hat Existenzangst, Unfreiheit, Unterdrückung, Intrigantentum, 
Diffamierung bis hin zum Rufmord eine Chance sich auszubreiten.  
 
Das System in dem sich jeder Abhängige niedergelassene Arzt befindet, 
will das. Deshalb plädiere ich, seit meinen intensiven Recherchen zu 
meinem Buch „Der verkaufte Patient“, raus aus dem System, Arzt und 
Patient gemeinsam. Die Zahl der niedergelassenen Ärzte ist 
überschaubar. Die können von den Systemerfindern und 
Systemprofiteuren unter Druck gesetzt und dadurch gesteuert werden. 
Aber nicht wenn sich Millionen von Beitragszahlern, sprich informierte 
Patienten, hinter sie stellen und mit ihnen STOP sagen! Keine Frage 
auch das ein schwieriges Unterfangen, ich erlebe es jeden Tag. Nur 
umso mehr Zeit ich dafür investiere umso schneller wächst die Zahl 
derer die sich informieren und an die Seite der Ärzte kommen.   
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Meine Artikel und Recherchen sind durch das Urheberrecht geschützt! Mit genauer 
Quellenangabe können sie zitiert und weiter gegeben werden. RH 

 

 


